Forschungsprojekt „Jugend und Islam in Kasachstan“

Von April bis Dezember 2009 forschte Dr. Dina Wilkowsky, Islamwissenschaftlerin und aktives DKG-Mitglied, über die Tätigkeit kasachstanischer islamischer Jugend- und Frauenorganisationen als Träger und Vermittler religiösen Wissens im heutigen Kasachstan. Dabei wurde sie von Prof. em. Dr. Peter Heine, Humboldt-Universität zu Berlin und DKG-Vorstand, fachlich beraten. Finanziert wurde das Projekt durch eine Spende von Prof. h.c. Wilfried Stein, Bauunternehmer und DKG-Vorstand.

	In einer vergleichenden Feldstudie wurden die Strukturen und inhaltlichen Zielsetzungen islamischer Jugendorganisationen untersucht. Dabei wurde gezeigt, wie diese Organisationen islamische Werte unter kasachstanischen Jugendlichen verbreiten und welche Auswirkungen diese Prozesse auf die Wissenskultur innerhalb der säkularen Gesellschaft Kasachstans haben. Im Vordergrund der Untersuchung standen Konzepte, Personen, und Bildungsinstitutionen, über die die islamische Wissensvermittlung im lokalen Maßstab erfolgt. Regional konzentrierte sich die Forschung auf Almaty, das Zentrum der Tätigkeit der untersuchten Organisationen. 
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Dr. Wilkowsky beim Besuch einer
Frauen-Medrese in Almaty


Die Forschungsergebnisse wurden auf internationalen Konferenzen in Deutschland, Kasachstan und Ungarn präsentiert. Die DKG plant ein öffentliches Seminar zum Thema „Islam in Kasachstan“ für März 2010.

Die Durchführung dieses Projektes ermöglichte es der DKG zum einen, ihre Aktivitäten im wissenschaftlichen Bereich zu verbreitern sowie neue Kontakte zu den Vertretern kasachstanischer gesellschaftlicher Organisationen aufzubauen. Zum anderen verstärkte es die Fachkompetenz der Gesellschaft gegenüber deutschen Politikern, Journalisten, Wissenschaftler und anderen Interessierten.

	Dr. Dina Wilkowsky studierte Arabistik und Philosophie in Taschkent und promovierte an der Lomonossow Universität Moskau. Von 1996 bis 2001 leitete sie den Lehrstuhl für Orientalische Sprachen an der Fakultät für Internationale Beziehungen der Kasachischen Nationalen Al-Farabi Universität in Almaty. 2001-2009 forschte Dr. Wilkowsky an der Humboldt-Universität Berlin und bei der Deutsch-Kasachischen Gesellschaft. Seit 2010 ist sie wissenschaftliche Mitarbeiterin am berliner Zentrum Moderner Orient. Sie ist Autorin mehrerer Artikel über den Islam in Kasachstan und der Monografie „Arabisch-islamische Organisationen in Kasachstan“, Verlag Hans Schiler, Berlin 2009 (ISBN 978-3-89930-146-5), www.verlag-hans-schiler.de.
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